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EP-Umweltausschuss für strikte Regeln bei Bioziden

Künftig wird es EU-weite Mindeststandards für die Zulassung von so genann-

ten Bioziden geben. Der Umweltausschuss des Europaparlaments hat sich 

heute in erster Lesung für eine entsprechende EU-Verordnung ausgespro-

chen. Biozide werden hauptsächlich im Hygiene- und Reinigungsbereich an-

gewandt und schützen vor Bakterien, Ungeziefer, Insekten, Vorratsschädlin-

gen und Mäusen oder Ratten. Biozide finden aber auch in der Industrie Ver-

wendung, etwa wenn Autolacke versiegelt oder Möbel behandelt werden. 

Ein breiter Konsens besteht bei der so genanntes "Trittbrettfahrerproblema-

tik". Hier wird bei dem Zugang zu dem für die Registrierung erforderlichen 

Wirkstoffdossier sichergestellt, dass es bei der Produktzulassung keine 

Marktmonopole und keine Wettbewerbsverzerrungen gibt. Um unnötige Tier-

versuche zu vermeiden, soll europaweit ein Datenaustausch erfolgen.

Produkte wie etwa Möbel und Stoffe dürfen zukünftig nur mit in der EU zuge-

lassenen Bioziden behandelt sein und sind entsprechend zu kennzeichnen. 

"Aus diesem Grund ist die EU-weite Produktzulassung so wichtig, die sicher-

stellt, dass überall dieselben Produktanforderungen gelten. In diesem Fall 

konnte sich die EVP-Fraktion mit ihrer Forderung vollständig durchsetzen," so 

der Europaabgeordnete Dr. Horst Schnellhardt (EVP/CDU). 

Die Plenarabstimmung wird voraussichtlich im September stattfinden. Eine 

Einigung zwischen Europäischem Parlament und Rat ist im kommenden 

Frühjahr denkbar. 
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